
Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die  
Kreispolizeibehörde Steinfurt für Stellenausschreibungen im Deliktsbereich Kinderpor-

nografie und Kindesmissbrauch  
 
Aufgrund Ihrer Bewerbung auf eine Stellenausschreibung der Kreispolizeibehörde Steinfurt werden im erforderlichen 

Umfang Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet. Im Sinne der Art. 13, 14 EU Datenschutz-Grundverordnung 

2016/679 (EU DSGVO 2016/679) gibt die Kreispolizeibehörde Steinfurt Ihnen für die Bearbeitung Ihrer personenbe-

zogenen Daten als Verwaltungshandeln hierzu folgende Informationen: 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Kreispolizeibehörde Steinfurt 

Liedekerker Straße 70 

48565 Steinfurt 

Telefon: 02551 15-0 

Fax: 02551 15-4009  

E-Mail: poststelle.steinfurt@polizei.nrw.de 

 

2. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauf-

tragten 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

– persönlich – 

Kreispolizeibehörde Steinfurt 

Liedekerker Straße 70 

48565 Steinfurt 

Telefon: 02551 15-0 

Fax: 02551 15-4009  

E-Mail: datenschutz.steinfurt@polizei.nrw.de 

 

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Gemäß § 18 Abs. 1 DSG NRW darf die Kreispolizeibehörde 

Steinfurt Ihre personenbezogenen Daten als Bewerberin oder 

Bewerber zu einer Stellenausschreibung zur Eingehung ei-

nes Beschäftigungsverhältnisses verarbeiten. Mit dem Zu-

senden Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie sich aus-

drücklich damit einverstanden, dass wir die von Ihnen über-

mittelten Daten zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung ver-

arbeiten dürfen. Wir weisen allerdings ausdrücklich darauf 

hin, dass ohne Ihre Zustimmung zur Verarbeitung der Daten 

eine Teilnahme am Bewerbungsverfahren nicht möglich ist. 

Im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung kann es auch erfor-

derlich sein, besondere Kategorien personenbezogener Da-

ten i. S. d. Art. 9 Abs. 1 EU DSGVO 2016/679 (bspw. Gesund-

heitsdaten) i. V. m. § 18 Abs. 3, 6 DSG NRW zu verarbeiten. 

4. Empfänger und Kategorien von Empfängern 

Alle personenbezogenen Daten werden ausschließlich von 

der Kreispolizeibehörde Steinfurt und dem LAFP NRW (hier: 

Kognitiver Leistungstest) verarbeitet. Dort erhalten nur dieje-

nigen Stellen Ihre Daten, die mit der Vorbereitung und der 

Durchführung Ihres Bewerbungsprozesses sowie des Eig-

nungsfeststellungsverfahrens in Form eines strukturierten In-

terviews betraut sind. 

 

5. Daten, die nicht bei Ihnen erhoben werden 

Für die Eingehung eines Beschäftigungsverhältnisses ist ggf. 

die Einsichtnahme in Ihre Personalakte Ihres bisherigen Ar-

beitgebers erforderlich, welche gemäß § 18 Abs. 1 Satz 3 

DSG NRW jedoch nicht ohne Ihre Zustimmung erfolgen kann. 

Zudem ist bei Neueinstellungen gemäß den Vorgaben des § 

18 Abs. 4 DSG NRW eine Sicherheitsüberprüfung erforder-

lich, für die eine Einwilligung Ihrerseits nicht erforderlich ist. 

Die Daten dürfen hierbei in den Vorgangsverwaltungs- und 

Informationssystemen der Polizei- und der Verfassungs-

schutzbehörden verarbeitet werden. Hierzu dürfen Ihre Daten 

auch an die Verfassungsschutzbehörden übermittelt werden. 

 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten, die vor der Eingehung eines 

Beschäftigungsverhältnisses erhoben wurden, werden ge-

mäß § 18 Abs. 7 DSG NRW unverzüglich gelöscht, sobald 

feststeht, dass ein Dienst- oder Arbeitsverhältnis nicht zu-

stande kommt, es sei denn, dass Sie in die weitere Speiche-

rung eingewilligt haben oder dass Fristen für die Geltendma-

chung von Ansprüchen nach dem Allgemeinen Gleichbe-

handlungsgesetz vom 14. August 2006 (BGBl. I S. 1897) in 

der jeweils geltenden Fassung abzuwarten sind. Nach Been-

digung Ihres Beschäftigungsverhältnisses werden Ihre perso-

nenbezogenen Daten gelöscht, wenn diese Daten nicht mehr 

benötigt werden, es sei denn, dass Rechtsvorschriften der Lö-

schung entgegenstehen. 

  

7. Betroffenenrechte 

Nach Maßgabe von Art. 15 EU DSGVO 2016/679 haben Sie 

das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 

Daten im Rahmen der zu 3. angeführten Zwecke einschließ-

lich eventueller Empfänger und der geplanten Speicherdauer 

zu erhalten. Sollten nach Ihrer Meinung unrichtige personen-

bezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen gemäß Art. 

16 DSGVO 2016/679 ein Recht auf Berichtigung zu. Liegen 

die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Lö-

schung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen so-

wie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. (Art. 17, 

18 und 21 EU DSGVO 2016/679). 

Zudem haben Sie das Recht, sich hinsichtlich aller Fragen, 

die sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

und mit der Wahrnehmung Ihrer Rechte gemäß dieser Ver-

ordnung ergeben, den Datenschutzbeauftragten der Kreispo-

lizeibehörde Steinfurt zu Rate ziehen. Zudem bleiben Rege-

lungen aus dem Personalvertretungsrecht unberührt. 

 

8. Beschwerderecht 

Sie haben weiterhin das Recht, sich bei Beschwerden an die 

zuständige Aufsichtsbehörde (in NRW die Landesbeauftragte 

für Datenschutz und Informationsfreiheit) zu wenden. 

 

Kontaktdaten: 

LDI NRW 

Kavalleriestr. 2-4 

40213 Düsseldorf 

Telefon: 0211 38424-0 

Telefax: 0211 38424-10 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

Internet: www.ldi.nrw.de 
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